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° An die Bürgermeisterin ®_ @&_. jr
der Stadt Bergisch Gladbach no m RR orMaria Theresia Opladen Uss se
Konrad-Adenauer-Platz 1 =

| 51465 Bergisch Gladbach | Beate Trieb, Paffrather Str. 29 |
51465 Bergisch Gladbach

09.10.02 | | |

Bürgerbegehren - Verbraucher-Zentraie muss sein
Gelegenheit zur Stellungnahme in der Ratssitzung am
10.10.2002

Sehr geehrte Frau BürgermeisterinOpladen,

der8 26 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen - Bürgerbegehren und
Bürgerentscheid - sieht unter Punkt 6 vor, das Anliegen des Bürgerbegehrens dem .
Rat der Stadt durch die Vertretungsberechtigten vorzustellen. Dort heißt es: „Den "
Vertretern des Bürgerbegehrens soll Gelegenheit gegeben werden, den Antrag in

“der Sitzung des Rates zu erläutern.“

Wir möchten dies als Vertretungsberechtigte wahrnehmen und bitten Sie,

uns diese Gelegenheit zur Erläuterung in der Ratssitzung am 10. Oktober .
zum Tagesordnungspunkt A5, Bürgerbegehren gem. 8 26 Gemeindeordnung
(GO NRW) zur Verbraucherberatungsstelle in Bergisch Gladbach, einzuräumen.

Gleichzeitig übergeben wir Ihnen mit diesem Schreiben weitere knapp 3000
Unterschriften für das Bürgerbegehren.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Beate Trieb gez. Fabian Schütz
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= Stadtverwaltung | Postfach 1380 | 51484 Overath \ X \
Stadt Bergisch Gladbach . nennallungsgehäude, aupisiraße 25 .Konrad-Adenauer-Piatz 1 m \ u auptam

Auskunft erteilt: Frau Becker

- 51465 Bergisch Gladbach | Zimmer: 1
Durchwahl: 02206/602-118

- Telefax: - - 02206/602-193
Aktenzeichen: --10/

. 25.09.2002

Rathaus \
Hauptstraße 25 .

' 51491 Overath

Beratungsstelle der Verbraucherzentrale | 0 Fon0200)80210S-
www.overath.de

. . " ‘ hauptamt@overath.de

\ . Bankverbindungen:

. \ Kreissparkasse Köln
. BLZ 370 502 99

Sehr geehrte Frau Opladen, Kto.Nr. 0325 000 015
. Raiffeisenbank

un u , , \ , . , . Overath-Rösrath

beiliegend übersende ich. eine Kopie meines Schreibens an die Zizses»
Verbraucherzentrale zur Kenntnis. . Dresdner Bank Köln

i BLZ 370 800 40

. Kto.Nr. 515 199 500
x . Postbank Köln

. . ‘ .“ 8LZ 370 100 50

Mit fräundlichen Grüßen Kto.Nr. 13 780 50t °
Öffnungszeiten:

Qi " montags bis freitags08.00 - 12.00 Uh

Sehwamborn donnerstags
„14.00 - 17.00.Uhr

”

“ " " |
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|



fe | ai: |esstadt Overath aLauras » Der Bürgermeister

mm

Stadtverwaltung | Postfach 1380 | 51484 Overath -

\ ' -  Verwaltungsgebäude: tstraße 25
Verbraucherzentrale NRW Amt: gsgehäude ups n °Mintropstr. 27 mt auptam

Auskunft erteilt: Frau Becker

40215 Düsseldorf 2 Zimmer: 1.
Durchwahl: 02206/602-118
Telefax: 02208/602-193

E Aktenzeichen: 10/

| . . 26.09.2002
TUT nn

i Rathaus
Hauptstraße 25

. 51491 Overath

Fortführung Ihrer Beratungsstelle in Bergisch Gladbach Fa OR O0)
Ihr Schreiben vom 05.06.2002 | halpiamı@overath.de

. | " Bankverbindungen:
\ . Kreissparkasse Köln

. ’ BLZ 370 502.99

Kto.Nr. 0325 000 015

"Sehr geehrte Damen und Herren, ak
. . BLZ 370 695 82

, . , , . Kto.Nr. 1036 025

durch Schreiben vom 05.06.2002 haben Sie sich mit der Bitte um oresanernerkkan
Unterstützung bei der Finanzierung Ihrer Beratungsstelle in Bergisch Kinare108 500
Gladbach an mich gewandt. Postbank Köln

. " BLZ 370 100 50
Kto.Nr. 13 780 501

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass der Haupt- und srmungszeiten:
Finanzausschuss in seiner letzten Sitzung einstimmig beschlossen hat, die montags is Titags
Verbraucherzentrale in Bergisch Gladbach zunächst für die Dauer von 5 120 Ur
Jahren mit jährlich 2.500,00 € mit zu finanzieren. . 14.00-17.00 Un

Einschränkend muss ich jedoch darauf hinweisen, dass diese
Kostenzusagenur dann gilt, wenn der Haushalt für die nächsten Jahre
aufgestellt werden kann, ohrie dass ein Haushaltssicherungskonzept
verabschiedet wird. In diesem Falle wäre die Zahlung von freiwilligen
Ausgaben — wie die Unterstützung der Verbraucherzentrale - von der
Genehmigung der Aufsichtsbehörde abhängig.

“Mit freundlichen Grüßen

Schwamborn

| Ä | |

|;

. , Verbraucherzentrale, Kostenzusage.doc | :

| | j


